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Lärm- und Umweltschutzinitiative Irschenberg e.V.

Protokoll der 02. Mitgliederversammlung vom 12. Mai 2004

Protokollführerin: Rosemarie Eberhard-Schöpfer

Anwesende der Vorstandschaft:

Eberhard-Schöpfer Rosemarie
Mark Josef

Geldhauser Hubert
Niedermeier Thomas

Harrasser Josef
Stefener Siegfried

Kirchberger Florian
Zwickl Lorenz

Köll Franz jr.

Entschuldigt:


Hr. Marinus Ransberger


TOP 1: Begrüßung 

Erster Vorsitzender Siegfried Stefener begrüßte folgende Gäste:

Herrn Hans Schönauer, Bürgermeister der Gemeinde Irschenberg

Herrn Christoph Rastinger, Bürgermeister der Gemeinde Bad Feilnbach

Frau Jones (Miesbacher Merkur); Fr. Fischer (GelbesBlatt, Kreisbote)

Herrn Dipl.-Ing. Gerd Witting, Ramsau

Hr. Stefener bedankte sich bei den Sponsoren Hrn. Seebauer, Fa. Reuter und Hrn.Minnich.

Zum 12.05.2004 beträgt die Anzahl der Mitglieder 124.

Laut Anwesenheitsliste waren 31 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
Die Beschlußfähigkeit wurde festgestellt. 
Die TOP 2 und 11 wurden jeweils um das Wort Aussprache ergänzt und diese Tagesordnung wurde durch die anwesenden Mitglieder akzeptiert.

TOP 2: Jahres-Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden Siegfried Stefener mit Aussprache

- Vorstellung der LUMI-Homepage www.lumi-irschenberg.de und der Vereinsziele.

- Im Zeitraum seit 27.11.2004 wurden 8 Vorstandssitzungen abgehalten in denen 
   kontinuierlich die Vereinsziele dargestellt und in vorausschauende Aktivitäten umgesetzt
   wurden.


- 16.12.2002: Besprechungstermin bei Dr. Beckstein im Innenministerium mit Hrn. 
   Ministerialdirigent Hrn. Boxleitner, Ministerialrat Hrn. Rahn, Hrn. Dipl.-Ing. Witting und 
  1. Vorsitzender LUMI Hr. Stefener.

- Auf Anregung von Hrn. Dr. Günther Beckstein folgte am 10.02.2003 ein Gespräch in der 
   obersten Baubehörde mit Hrn. MR Rahn. Dort wurde als im Bereich des Möglichen und als 
   freiwillige Leistung nur eine Lärmsanierung, nach Dringlichkeit abgestuft, in Aussicht 
   gestellt. OBB/ABB erklärten sich ausdrücklich bereit zur Prüfung die nötige Berechnung 
   der Lärmbelastung im Bereich Irschenberg/Dettendorf vorzunehmen. 

- Die Präsentation der Ergebnisse der Überprüfung erfolgte am 16.12.03 in der Gemeinde 
   Irschenberg.
   Aktive Lärmschutzmaßnahmen sind nicht möglich, da die Grenzwerte 62 dB(A) (Nacht)
   und 72 dB(A) (Tag) nur bei ca. 10 Anwesen überschritten werden. Die Errichtung von 
   Lärmschutzwänden würde Kosten von ca. 3,5 Mio Euro verursachen und steht Kosten von 
   ca. 150000 Euro gegenüber, die für passive Lärmschutzmaßnahmen aufgewendet werden 
   müßten. Niedrigere Grenzwerte von 54 dB(A) Nacht und 64 dB(A) (Tag) werden nur im 
   Zusammenhang mit Neu- oder Ausbau einer Autobahn zugrunde gelegt.

- 05.05.2003 Rosenheim.
   Teilnahme des 1. Vorsitzenden Hrn. Stefener an der Konferenz des Bayerischen
   Staatsministerium des Innern zur Fortschreibung des Bedarfsplans für die Bundesfernstraßen.

- 30.06.2003 Resolution der Gemeinde Irschenberg mit der Forderung nach Absetzbecken,
   Lärmschutzmaßnahmen und Ausbau der Autobahn.

- 15.07.2003 Informationsveranstaltung im Gasthaus zur Post.
   Es referierten Hr. Prof. Dr. rer.nat. Dr. med.habil.Wolfgang Mücke zum Thema   
   "Gesundheitliche Relevanz von verkehrsbedingten Luftverunreinigungen insbesondere durch 
   Fein- und Ultrafeinstäube", Hr. Obmann e.h. Fritz Gurgiser zum Thema "Maßnahmen und 
   Aktionen des Transitforums Austria-Tirol" und Hr. Dipl. Ing. Gerd Witting über das 
   "Pilotprojekt Einhausung Irschenberg".

Aussprache: 
Vortrag Hr. Geldhauser bzgl. seiner Bemühungen in Wirtschaft- und Verkehrsministerium.

Vortrag Hr. Koschke zur Tunnel-Trog-Einhausungslösung.
Bericht Hr. Stefener über den derzeit stagnierenden Fortschritt der geplanten Errichtung der Absetz-und Rückhaltebecken.
Bericht über die Fahrt  und Teilnahme an der vom Transitforum Austria - Hr. Gurgiser aufgerufenen "Versammlung" auf der Autobahn an der Karlskirche in Volders / Österreich.
TOP 3: Bericht des Schatzmeisters 

Schatzmeister Herr Koschke (kommissarisch) erläuterte den Kassenbericht.
Das Gesamtguthaben beläuft sich auf 444,60 Euro. 

TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
Dem Bericht des Schatzmeisters wurde von der Kassenprüferin Frau Renate Huber ordnungsgemäße Buchführung attestiert.

TOP 5: Aussprache über die Berichte.

siehe TOP 2 


TOP 6: Entlastung des Vorstandes und des Schatzmeisters
Die anwesenden Mitglieder sprachen sich einstimmig für eine Entlastung der Vorstandschaft aus.

TOP 7: Wahl eines Wahlausschusses

Wahlausschuß Hr. Franz Xaver Köll wurde einstimmig angenommen.
Wahlhelfer: Fr. Renate Huber und Fr. Monika Heiß.

TOP 8: Wahl der Vorstandschaft gem § 10 der Satzung vom 18.12.01

1. Vorsitzender: Hr. Siegfried Stefener - einstimmig gewählt.
1. stellvertretender: Vorsitzender Hr. Hubert Geldhauser - einstimmig gewählt.
2. stellvertretender: Vorsitzender Franz Xaver Köll jun. - einstimmig gewählt.
Schriftführer: Hr. Martin Eberhard - einstimmig gewählt.
Schriftführerin: Fr. Rosemarie Eberhard-Schöpfer - einstimmig gewählt.

Schatzmeister: Hr. Peter Koschke - einstimmig gewählt.
Beisitzer: Herren Florian Kirchberger, Josef Mayr, Heinz Brenner, Martin Bacher, 
Martin Huber - alle einstimmig gewählt.

TOP 9: Wahl von zwei Kassenprüfern gem § 10 der Satzung vom 18.12.01

Fr. Renate Huber und Fr. Monika Heiß - einstimmig gewählt.


TOP 10: Anträge

keine 

TOP 11:  Vorschau auf das neue Geschäftsjahr mit Aussprache
Hr. Geldhauser regte an einen "Jour fix" einzurichten. An diesen regelmäßigen Treffen könnten weitere umweltschutzrelevante Themen besprochen werden. Dazu sollen möglichst viele Bürger beteiligt werden um gemeinsam Ideen zu entwickeln und um an möglichst vielen Stellen anzusetzen. Beispielsweise könnte man sich dem Thema  "Ortsumgehung Irschenberg" annehmen und dazu ein Konzept entwickeln.
Um auch Bürger von Nachbargemeinden einzubinden soll Kontakt zur Gemeinde Valley aufgenommen werden.

TOP 12: Verschiedenes, Wünsche

Der Vorschlag der Vorstandschaft künftig das erweiterte Konzept,  einer Tunnel-Trog-Einhausung-Lösung,  zu forcieren wurde von der Mitgliederversammlung einstimmig angenommen..


Dauer der Mitgliederversammlung 20:00 bis 23:00 Uhr.
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